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Zur Pensionierung von Oberst Urs Amiet und
Adj Uof Ernst Meier

/Uz/zm/zc/z z/es Ja/zAesTzzppoAZes' z/es /zz.stAzz/cZOAezz/mA/zs z/z>a PeAszJAgzzzzgsZAwp/zezz zzzzz/ z/es A/uraz'/zo/zsz/zezz-

s/es, vom veAgzz/zge/ze/z Dezemèer, veAzz/>sc/zz'ez/e/e z/er 06 ea/cazegs /comm z ,s\yöa, ÄA/gzzz/z'eA //zzzzs Gc/z/w/?,

O/zm/ //as Tzzzz'e/, zzzzz/z/zzA/zzsZAzz/c/zoflszz'/zz?/ OèeAs/ /' Gst/ranz/agg/, Hz// t/o/£/7ZS/A/ez'eA, /zz/Z/o/ge/zz/ezz

JJÜA/ezz.

Oberst Urs Amiet
Wenn wir Dich betrachten, Urs, fragen wir uns, ob der Personal-
Computer nicht einem Schaltfehler unterlegen ist - eine frische,
dynamische und jugendlich wirkende Person - soll tatsächlich an
der Pensionierungsschwelle stehen? - Nun, das Rad der Zeit
kann nicht angehalten oder zurückgedreht werden - unser
Schicksal!

Viele Instruktoren haben nicht mehr unter Dir Dienst geleistet
oder mit Dir zusammengearbeitet, einige werden Dich wohl
überhaupt erst heute kennenlernen. - Du hast unsere Waffengat-
tung und unser Instruktorenkorps massgeblich geprägt und wirst
einen unvergänglichen Platz im Mosaik unserer Geschichte inne-
haben.

Militärische und berufliche Karriere

Nach mehrjähriger Tätigkeit im kaufmänni-
sehen Sektor trat Oberst Amiet am 15. 2. 57 als

Anwärter in den Instr-Dienst ein und wurde am
1.1. 59 zum Instruktor der Vpf Truppen gewählt.

In wechselweisem Einsatz als Instruktor in allen
Schulen der Vsg Trp sowie Zentralschulen bil-
dete er von 1959 bis 1969 unzählige Soldaten,
Unteroffiziere und Offiziere aus und drückte
ihnen seinen persönlichen Stempel auf.

Ab 1970 kommandierte Oberst Amiet die Vsg
Trp UOS und RS zuerst noch in Sitten und dann
in Fribourg.
Von 1977 bis 1980 führte er die Unteroffiziers-
schule für Küchenchefs in Thun.

Ab 1.1. 81 wirkte er als zuget Stabsof beim
Unterstabschef Logistik.

Gerne Mz/z'z/zzzz/cZzozzezz /esezz szc/z wz'e /o/g/:
15.2.53 Mag Four LVpfKp32
19.4. 53

1. 1. 58
1. 1. 59
1. 1. 60
1. 1. 61

1. 1. 65
1. 1. 68

Lt
Oblt

Hptm

Major

Vpf Kp 1/7
Stab Füs Bat 44, Qm
Stab Füs Bat 38, Qm
Stab Füs Bat 38, Qm
Vpf Kp II/3, Kdt
Stab Inf Rgt 13, Qm
Ns Bat 3, Kdt

1. 1. 74 Major

1. 1. 75 Oberstlt

1.1. ,77 Oberst
1. 1. 81

1. 1. 86

Stab Ns Rgt 13,

Chef Vpf D
Stab Ns Rgt 13,

Chef Vpf D
Ns Rgt 3, Kdt
Astt 230.0
Astt 433.9

3 Marksteine in seinem Berufsleben

1. Vom 18.10. 64 bis anfangs März 1965 nahm
der damalige Hptm Amiet als Quartiermei-
ster an der Hilfsaktion des IKRK in Yemen
teil. Ein wohl unvergessliches Erlebnis.

2. Im Jahre 1973 überführte Oberst Amiet die
Vsg Trp RS von Thun und Sitten nach Fri-
bourg und legte die Basis für eine Standortpe-
riode von über 15 Jahren.

Es ging nicht nur darum, die gesamte Infra-
struktur für die Schulen zu planen, zu erkun-
den und aufzubauen, sondern auch um die
Umgestaltung des bisherigen Rhythmus von
zwei gleichzeitig in den Sommermonaten
stattfindenden RS in ein Schulkommando mit
Frühlings- und Herbstschule.

Welch besonderes Engagement dies bedeu-
tete, können wir uns wohl kaum vorstellen.
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3. Während seiner Abkommandierung in der
Untergruppe Logistik le'itete und bearbeitete
Oberst Amiet zahlreiche Projekte von grund-
legender und zukunftsweisender Bedeutung.
Ich nenne nur einige:

- 2 Jahres-WK-Turnus für die Vsg Fo inkl. die
Vereinheitlichung der Heeresklassen

- Koordination der logistischen Kriegsvorbe-
reitungen

- Projektleitung für den Schutz der Munition
und der logistischen Anlagen

- Schutzkonzepte und langfristige Baupia-
nung aller logistischen Einrichtungen.

Lieber Urs, mit Deiner Persönlichkeit, Deinem
sympathischen Wesen und Deiner vielfaltigen
Tätigkeit hast Du nicht nur die Vsg Trp und sein
Instr-Korps, sondern auch die Logistik im
Gesamten nachhaltig geprägt. Es war eine
Freude unter Dir und mit Dir zusammenzuar-
beiten.

Wir danken Dir herzlich für alles und wünschen
Dir und Deiner Familie Glück und Gesundheit.

Adj Uof Ernst Meier
Mit Adj Uof Ernst Meier verlässt ein markanter Instruktor das

Instr-Korps der Vsg Trp. Ein Instr, der über unsere Waffengat-
tung hinaus bekannt war - und dies nicht nur auf dem Waf-
fenplatz Thun -. Ein Instr der, nachdem er sich im Jahre 1959
entschlossen hat diesen Beruf zu ergreifen, sich voll und ganz
mit diesem Beruf identifiziert hat. Dies verspürten alle, die
mit ihm beruflich zu tun hatten, Vorgesetzte, Kameraden und
Untergebene: Ein Mann, der mit Leib und Seele sich diesem
Beruf verschrieben hat.

Seine militärische und zivile Laufbahn

Adj Uof Meier ist ein geachteter Metzgereifach-
mann. Fachlich anerkannt von vielzähligen
Jahrgängen von Metzger-Of, -Uof und Soldaten.
Ein Fachmann, der die besonders anspruchs-
volle und oft auch heikle Situation der militäri-
sehen Fleischversorgung nie aus den Augen ver-
lor. Daneben ebenso Fachmann der Militär-
küche, der mit B egeisterung und sicherem Fach-
wissen die jungen Küchenchefanwärter ausbil-
dete.

Bei all seiner fachlichen Vielseitigkeit und Kom-
petenz war Adj UofMeier vorab aber immer Sol-
dat. Ein Soldat und Chef der weiss, dass er Erfolg
im Militär vorab mit dem «mir nach marsch!»
erreicht wird. Vormachen, Beispiel geben, nicht
nachlassen, waren und sind seine Devisen.

Z)afe« /«strw/ttoren-Law/Ziö/in

1. 7. 59 Probedienst als Instr Uof Anw der
Vpf Trp (Wm)
(Monatsvergütung Fr. 469.60!)

1.10. 59 Wahl zum Instr Uof Asp der Vpf Trp

1.10. 60 Wahl zum Instr Uof der Vpf Trp
Einsätze als Fachinstruktor in
- UOS für.Kü Chefs, Four Schulen

und Vsg Trp RS

- Instruktorenkurse

M/7/tän'j'c/z

1949 Inf RS in Zürich
1949 UOS für Küchenchefs in Thun

bis 1959 eingeteilt als Küchenchef in
Füs Kp 1/98 und hervorragend quali-
fiziert!

1960 Fw Schule, eingeteilt als Fw
1963 Beförderung zum Adj Uof,

dann Stab Vpf Abt 78 und Stab
Ns Rgt 12
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fierw/7ze/î/Z/v/7

Geboren am 7. 6.1928
Bürger von Zürich und Winkel
Primär- und Sekundärschule
Metzgerlehre
1958 Meisterprüfung
Berufserfahrung als Metzgerei-Filialleiter bei
Ruffag Zürich, Filialleiter-Chefmetzger bei
MIGROS Zürich.
Ernst Meier ist verheiratet und Vater von zwei
erwachsenen Kindern.

Ernst Meier wurde in den letzten Jahren nicht
verschont von gesundheitlichen Problemen, die
ihn immer wieder zwangen, beruflich auszuset-
zen. Spitalaufenthalte und Kuraufenthalte in
Novaggio mussten durchgestanden werden.
Nachdem seine Gesundheit wieder hergestellt
war, zwang ihn am 3. 6. 87 ein dummer Unfall,
der leicht schlimmer hätte enden können erneut
zum Niederlegen der Arbeit. Wir freuen uns,
dass es ihm heute wieder recht gut geht.

Ernst Meier beeindruckte mich immer wieder
dadurch, wie er Krankheit überwand, mit neuem
Mut und Elan die Arbeit wieder anpackte. Auch
hier soldatisches Vorbild!

Auch in einem andern Bereich hat uns Adj
Meier immer wieder etwas vorgemacht. Wer
kennt nicht, mit welcher Freude er immer wie-
der Instruktoren und Freunde zu einer Dégusta-
tion eingeladen hat oder zu einem Imbiss oder
gar zu grossen Essen! Dabei hat er jeweils sein

ganzes Wissen und Können in die Wagschale
geworfen.

Wir werden sie vermissen, diese Gelegenheiten!

Zum bevorstehenden Ruhestand wünschen wir
Ernst Meier vorab eins: gute Gesuad/zez'// Ich
weiss, dass Sie nicht untätig sein werden. Ich
darf Ihren Kameraden verraten, dass Sie sich mit
dem gewünschten Gutschein schönes Besteck
für die weitere Pflege von Gastlichkeit und
Tafelkünsten zulegen werden.

/)/<? Rec/aAt/on zfes «Der Fown'er» .scMesV .S'z'c/z <r/<?« flbrte« r/es 06e rAr/egs /com« /ssärs sow/e des

/«srraAf/o/zsc/ze/s an and wünsc/U 0£>mt Urs Amz'ef zzndAd/' Uo/'E>«.s7 A/ez'er/ür den newen UeZze«sa/>-

sc/z/zz'tt a//es Gzzfe/

Fachtip des Monats

Höhere Erwerbsausfallentschädigung in Armee und Zivilschutz

Die eidgenössischen Räte haben in der Sommersession 1987 die fünfte Revision der Erwerbsersatz-
Ordnung für Wehr- und Zivilschutzpflichtige (EO) beschlossen, die auf 1. Januar 1988 in Kraft tritt.
Sie bringt den Angehörigen der Armee (bzw. deren Arbeitgebern, sofern diese den Angehörigen der
Armee den Lohn auch während eines Militärdienstes bezahlen) zum Teil wesentlich erhöhte Ent-
Schädigungen.

Die Entschädigungen pro Diensttag nehmen wie folgt zu bisher: ab 1.1.88:

- Entschädigung für Alleinstehende mindestens

höchstens

Fr. 17.-

Fr. 49.-

Fr.. 24.-

Fr. 70-

- Haushaltentschädigung für Verheiratete mindestens

höchstens

Fr. 35-
Fr. 105.-

Fr. 39-
Fr. 117-

- Entschädigung für alleinstehende Rekruten Fr. 17.- Fr. 24.-

Die Entschädigungen für den Erwerbsausfall bei Beförderungsdiensten werden ebenfalls erhöht. Ab
1. Januar 1988 betragen sie für Alleinstehende mindestens Fr. 47.- pro Tag (bisher Fr. 42.-) und für
Verheiratete Fr. 78.- pro Tag (bisher Fr. 70.-). Die Kinderzulage wird von Fr. 13.- auf Fr. 14.-
erhöht.
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